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Artist:  V.A. mit KONONO N° 1, Yat-Kha, Dengue 
Fever, Tinariwen, Etran Finatawa, 
Transsylvaninas, Balkan Beat Box u.a. 

Title:    The Rough Guide To Planet Rock  
 

VÖ Datum:  16. Juni 2006 im Vertrieb von EDEL 
 

Eine akustische Rundschau durch die globale Rockmusik  
 
The Rough Guide To Planet Rock präsentiert zum ersten Mal auf über  
67 Minuten eine aktuelle Auswahl von sechzehn rockinspirierten Songs 
aus den verschiedensten Orten der Welt. Dieses Album vereint u.a. Künstler aus Kambodscha, Niger, Tuva 
und La Reunion, Regionen, die bisher kaum in unserem musikalischen Blickwinkel auftauchen. Die 
unbändige Kraft und Dynamik der anglo-amerikanischen Rockmusik mit ihren afro-amerikanischen Wurzeln 
wirkt auch heute noch überall auf der Welt als Inspirations-Quelle für eine kreative Verwebung mit 
regionalen Klängen zu einer „globalen“ Rockmusik – genauso wie umgekehrt traditionelle Musikelemente 
immer wieder die westliche Rockmusik bereichert haben. (Die für „traditionelle“ Musik offenen Hardrock-
Mystiker von Led Zeppelin etwa wurden gerade mit dem schwedischen Polar-Musikpreis ausgezeichnet.)  
The Rough Guide To Planet Rock zeigt beispielhaft, wie vielfältig Rockmusik durch regionale Einflüsse und 
der jeweiligen Kulturen einschließlich des “konventionellen Rocks” geprägt wird. 
So hat Carlos Santana, der globale Superstar und 10fache Grammy-Gewinner, gerade die von Radio BBC3 
ausgezeichneten Wüsten-Bluesrocker von Tinariwen für ein gemeinsames Konzert auf dem Montreux Jazz 
Festival am 10. Juli 2006 eingeladen. Diese verhehlen wiederum nicht den frühen Einfluß Santanas auf ihr 
Gitarrenspiel. Uday Benegal und Jayesh Gandhi, die Köpfe von Alms For Shanti, haben beide früher bei 
”Indus Creed” gespielt - einer der erfolgreichsten Rockbands Indiens überhaupt  Der israelische Musiker 
Tamir Muskar von Balkan Beat Box, war Drummer bei den Indie-Bands Firewater und Big Lazy. Auch 
vertreten ist die kambodschanisch-amerikanische Psychedelic-Formation ”Dengue Fever”, der aus Tuva 
stammende Oberton-Stimmakrobat Albert Kuvezin mit Yat-Kha; die Ungaro-Rocker der Transsylvanians 
sowie die Gypsy Punker von Gogol Bordello - dieses Album rockt! 
 
• Im Internet wird unter www.worldmusic.net/datatrack/planetrock ein Interview mit dem Autor 
Johannes Heretsch (www.globalution.de) sowie ein Gewinnspiel zu den „Rough- Guide“-Reisebüchern 
angeboten 
 
 
Artist/Track list: 
 
01 DENGUE FEVER We Were Gonna (Cambodia/USA) / 02 LES BOUKAKES Sidi H’Bibi 
(Algeria/Tunisia/France) / 03 TINARIWEN Oualahila Ar Tesninam (Sahara) / 04 BA CISSOKO Sabolan (Guinea) / 
05 HIP HOP HOODIOS Kike On The Mic (USA) / 06 BALKAN BEAT BOX Ya Man (Israel/USA) / 07 ALBERT 
KUVEZIN & YAT KHA In A Gadda Da Vida (Tuva) / 08  ALMS FOR SHANTI Superbol (India) / 09 YELA 
Dodosya (Reunion Island) / 10 DONNA MARIA Pao P’ra Multidao (Portugal) / 11 TRANSSYLVANIANS  Jánoska 
(Germany/Hungary) / 12 HAYDAMAKY Listopad (Ukraine) / 13 RIM BANNA The Grandma With A Limp 
(Palestine) / 14 ETRAN FINATAWA LLedeman (Niger) / 15 KONONO N° 1 Ungudi Wele Wele (Congo) /  
16 GOGOL BORDELLO I Would Never Want To Be Young Again (Ukraine/USA) Total Playing Time: 67:39   
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